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74 KARL RYNIKEK.

Albienmergel, Rotomagien- und Hauterivienkalkblöcken gefülH
(Lit. 49). Diese beiden Kreidevorkommnisse verdanken ihre
anormale Lage dem Einbrüche von Höhlendecken, infolge
fortschreitender Verwitterung, bei welchem Vorgang Partien
der hangenden Sedimente in die Höhlungen hinunterstürzten
(Fig. 13h, Lit. 49).

Die von Schardt (Lit. 49) am gleichen Orte beobachtete
Lagerungsanomalie zwischen der Pierre de Neuchâtel und
Hauterivienmergel ist hervorgerufen durch den Umstand, dass

von der Erosion unterminierte Schichtköpfe der hangenden
Pierre de Neuchâtel in die Hauteriviencombe stürzten (Fig. 13i).

An Felsschlipfe auf weicher Unterlage ist angesichts der
tektonischen Struktur in diesen Fällen nicht zu denken.

In den Reben ca. 200 m östlich dem Kapfhause täuschen
die eigenartigen tektonischen Verhältnisse eine Hauterivientasche

vor. In den Marbre bâtardschenkel von kleinen Kreide-
mulden haben horizontale Flankenverschiebungen Marbre bâtard
und Hauterivien in anormalen Kontakt gebracht (vgl. S. 35—37,
sowie Fig. 13k). Die anormale Lagerung ist hier somit auf
tektonische Erscheinungen zurückzuführen, die ihrerseits
wiederum durch die Rutschungep in den Kreideschichten
ausgelöst wurden.
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